
den phönizischen Küstengebieten der 1mM Dionysos-Kult während der röm1-
schen Phase Ob dieser Weıte der Betrachtung bletet dieses reich ıllustrierte
Buch mehr als.lediglich Einblicke 1n die ‚Musık der Bibel“ Es erschliefßt viel-
mehr dıie Frühgeschichte der Musık 1MmM Bereich des heutigen Staates Israel bıs
Jordanıien. Es korrigiert viele auch 1n der theologischen Literatur verbreiteten
Fehlinterpretationen der ZUr Verfügung stehenden Texte. Es bekräftigt die
Eıinsıcht, da{fß Harten 1n Altisrael nıcht vegeben hat, da{fß Lauten 1b dem

Jahrhundert Chr. benutzt worden sind, der da{ß$ Geräusch-Idiophone
1n den Kulten dieser Regıion die Klangaura bestimmt haben Wer sıch ein sach-
ıch zureichendes Bıld VO der Terminologıe 1n den Psalmen der VO der
Rolle der Irompete 1in den Schriftrollen VO Qumran un verschaffen
möchte, dem s€e1 dieses Buch warmstens empfohlen. Avıva Braun se1 edankt
für ıhre vorzüglıche Nachzeichnung der Konturen AaUS dem Negev, AaUS

Gadera und (32a7aA. Walter Salmen

Reinhold Boschki/Dagmar Mensınk (Hg.) Kultur allein ist nıcht
Das Werk VO lie Wiesel Herausforderung für Religion und Gesellschatft.
Religion Geschichte Gesellschaft Band Fundamentaltheologische Stu-
die Br Verlag, unster 1998 43() Seıiten.

Vom bıs Zu Maı 1995 fand der Akademıe der 107ese Rottenburg-
Stuttgart eın internationales Elie-Wiesel-Symposium Es ving dabe]l
die Frage, W1€e die Erinnerung den Holocaust lebendig leiben kann, da{ß
daraus die Kraft für die Gestaltung eıner gerechten Gegenwart und Zukunft
erwächst und welche Raolle dabe] dem literarıschen Werk eınes Überlebenden,
nämlich lie Wiesel, zukommt. Das Buch dokumentiert die Beıträge des 5Sym-
pos1ums. Inhalt und Qualität der Beiträge sind sehr unterschiedlich. Dennoch
hat die Sammlung auch Hochkarätiges bieten. Besonders hervorzuheben
sınd die Beıträge NC Referenten w1e€e Dorothee Sölle, Albert Friedlander,
Karl-Josef Kuschel, Johann Baptıst Metz un natürlich Elie Wiesel selbst. Das
schriftstellerische Werk 1esels wırd lıterarısch, theologisch, moralısch und
gesellschaftspolitisch beleuchtet und danach hinterfragt, inwıiıeweıt CS für den
jüdısch-christlichen Dıalog als auch für die Vergangenheıits- und Zukunftsbe-
wältigung 1n Kultur und PolitikV Bedeutung 1St Damıt wırd e1in wertvoller
Beıtrag für die Auseinandersetzung mıi1t der Geschichte und Gegenwart für
die Zukunft geleistet. Das Buch bietet AA eiıne Fülle VO Einsichten und An:
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